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Mlttwoch. de« 6 Januar 1915
I Bürt*, dl» an dl» klngad». Ausdauer und laplrrleit »er Truppen

die graft»««, dlehe» stet» siegreich«Züllle.i « nsorderunge» «esleUl

Die Dedrahvag Warschau».
> en^ n, Wien,  ö Januar liriegederich,erstatt»» russischer

«lütter melden, chindendur,  deadsich»«» ossendar mit nder
>» acht l ' ‘ *‘‘ ■“ “ “ .. . “ *
| « tunru

>PraNamatlänen herabgeworsru. ln denen die pälnisch» » eoolke
run, ausgesarder» Mi' d. tun Deutschen, d.» freunde seren, nichi
mit Unast »ntgegenjusrĥ n. sondern sie gut aus-anehinrn Dir
polnisch» « roüllrrun , soll» täglich Zwischen 12 und 2 Uhr mittag»
in den chüusern dlelden, da in dieser Sei, « omden , «« «' ,- >
Würden.

«,m. «ach Vepesch' n au» « etrradurg derschtendie » riego
torrespondenten de. »arligra » lütler. da» di. deutschenTrapp " '
zz AUoineter vor Warschau stehen und sich »u dessen« elagerung
auschicken. <lktr. » ln >

rngPpruautzftusaagru>« russisch«, Ar«»»«« .
»allan » . ll . Januar . . Terato " drrichtet a»» « el»r»dur,.

dl» « nssen dünsten in ihrem Zentrum Truppen an. die sie sur au»
redden» hlellen, um di» deutschen Brüll» an der vzura und der
Rawta >u poraliBeren. Di« Deutschensegten ihren heiligen. >».-
unlerdrochenen « ngrlss aus Warschau sort. Dir » rüste dr» r»s
Ilschen Zentrum» haben sich di»h»r »densall» nicht al» au»«»,cheod
ermlesen. um den « onnarsch »er Deutschen aus,uhalt»n. (Wir
können daher auch »er Weiteren tkniwickelu», der dortigen » ompse
Mil vülliger « uh» ratgegensehen .)

Zollsr-ihr» siir »i^ ^ rs« chrurus«ch»u» u
W« a. B »r l I n , I . Januar . Di» russisch» Regierung dal sür

Llederpadenlrndungen NN» « chlpale» . dt» sür deutsch« ilri »fl»g»>
,, »« « in « nßlan» deslimmt sin», di» Zchlsrnhei, »«« lassen.

I UK WME»»Wî >f^ E
Ina . tat »«, B. Januar , » mtllch Wird oerlantdarl : ». Ja-

>nnar »« » mittag», » m nordNchen und südlichen» r>«, »schau-
platz hat sich nicht» Weleniiiche» «relgnel.

Der « tedoertrater de» «Hel, de» » eniralchtd».
». chüser.  geldmarschallenlnan «.

«chrsch« r«sül-»nrelg«.
reltnng : Ouido Seidl», . verantW. sür de, redadlionl.
«e« 5»ltz » lauder. sür den Uedlam«. n. lln,ei,enteil,
|M»raf. » Den» u. Verla, wich. t,»izapl«>. « » i. drich.

»«ft Mneftitg»: vitdrich. jUtMg *t«lf I»
54.Jahrgang.

1 Me timH < M

WffifsäüfSTEÄWfSjaS;
auf Mmichg nm Mt Steindacher Kirchenpiatzhüuser gerungen. Die»
«llNentzl » Franzosen dl» allerschmerstenvertust». « an chner en,<

" ' kann, da deldersMt» « erstürknngen er» arte,
eln.

w » na. Wien,  S. Jan . » er « ri

ß st' dringt«childerungen»ine» tndeten Truppen m « eftgatizien
>Hütten. »atz er " » —-»«—>

8 » Angrift,
Sdenso stark j

lkrieaekorrespondentder . Reich».
Vtsijler» über kt Lag» der rxr-
n. di« so ' ' "

f . ■.kL. | | |nf»ll tfufta

m"Ü i ” ■
arow«i>

kaltdlüti, aus» Korn nimmt, » enn er
angekommen ist. wo » di» Deutschen
au»g»dalten Hoden, ist nndeschreldlich.

würen di« Adgüng»

! fldtlA RIVHHI* «*l M»»«»n«f—«»»»»»—f~'*
Ruhe und grotze» Schietzlüchtigkeitchrra— * - mn er

«»sch»»
eidlich

_ . .. _ _ ungeheuer.
um «« uratn 'il » Schützen bi, «der die » nie „n Wasser, da,■JSggESgs aare gj

ÄTÄttWÄfS
nSen  da , « »» utztŝ n. daß dl« »rüden «, auch nicht d«P«r haben

HÄrÄ 'tÄS rÄirta
Dl , Cftf * >» Öfter.

D, , mtktt «etter und der Zustand »er « ege machen st»
stürdntz sürunser » vp«r»ti»n»n ln Polen sllhldar, »ei« da, ln allen
»KlchLeeninddtsem ^ diet der Soll » Wesen ist. Rapolran sah
wd im « Inter I«M/OT wachenlon, zur Ruh» gezwunpn . weil »»

- - , —War.  hl, Truppen aus Würschen mit d»t nötigen « er»
>»u oerleden üi » lrd «in« « rotztat unserer Intendantur
Mft B* ra dloher oerftanden hat. den. Nachschub an Aeere».
Im « » zur graut dunhzusctzen, stdatz di« lkntschlüst« »er

cheereoieitung nlch« durch « an,ei gehemmt wurden. Ader « >,en
Mi Unhilben Nr ÄMtttuna gibt ff in einem Land, besten Verbn.»
^n ! m chtekttchi stn»! w>? in Palm , k̂ n « iltel zur « dwehr.
Awarhadm unsere »rauen Truppen sich in id' »m « or« ört,slred »n
durch M>» .sÜnft« Plemenl " aus di« Dauer nirgmd hindern lassen.

men >n -o»ug».., .-... . .. .o starke « telluî m in.,. .
an »in, Detuültigung durch dm geind nicht «laude,
»er Pusten seim duchstüdluh im gmer zersthelli.

__ MdI M< in mehreren Reihen hintereinander ange¬
ordneten rassischen Simen Dl» Russen litten unter auraesprochener
lkrteaomüdlakei« Jeden Tag küinen Uederlüuser herüber E>»
nNüL?  umd . lLrpsl^ ng. Dt. rnüllcheArtillertesei «Mn>
legen, leid» aber an Wuninonamongei. Prächtig» « urschen selm

^ dleRdeinlönder,  fl« grillen tu» ».' Tmsei an und ,eien salt
u, tauser. ch» vssizier» s' im immer an der » pine. wahrmd d>»

(front mn M» i
schüRen. Di» R .
aus die « oldaten
Ungum.

tfi» duraihasten würden. Diesen Wünnern sei I»d» ilurcht om
dem Tod« geschtmmdm.

enter der uuuonni 'nii »ogeo
Pistol« in de, gaust die Irupp,n,um « n«risi rar^
Russm seien tapser, doch künnlrn ste sich nicht »d.-cho

« ^ »,m oerlalsro. wie dl« Dmtschen. Vesterreicher >Mi
Der Vftizier oersichert schli' tzllch. dätz dl» lm Seid« steh.»'- - o— mjr Fmdl seien und rat

»d.-nso

oerdiindlunqen nicht rrschi-pit ,u sei». -Die d »Plunder sind ra. die
den ,l „ edr„ dtkliere» loerde»". horte der Journ -Iitsl Mit einiger
Pitlerkr » rinen alten srun lösliche» Dipiomaien lagen, »er d»i».
Sr >edeu»schl»tz leicht wieder an, Ruder kommen tonne, «egea-
wor», desinde sich die «naülche Armee an der Sront lmüchen
lftpern >,»d La « aste». Z»r,e» der --chlach» oon Lharierm habe
.wischen den vdektommandos der sran,ösisch»„. »ngiischen »no
deigischen Armee mangelnde- lfinoersiandni» geherrlcht. seht stehe
aiitzrr Zw»,sei. dast die vdericitun, der vprrationen « eneral Jossre
oblieg«, der sich mit Seldm.'.rschall Srench und dem siool« der « ei-
gier in allen Fällen verständige.

krirgestrsanstenrhüben und drüben.
Die Staaten d<̂ Dreiverdan^e» und dir ihnen ergebene eigene

und auDiändtichePreise d' .brn »in ersolgrctche- ViechnungDveriab-
ren ersannen, um ten viiesenzatzlen der von den deutschen und
i.tterreichisch.ungnr,sftbenTruppen gemachten Ztriegsgeiangenen e,n
iche nba.es Uebergrwicht aus chrer Seite entgepen̂ ustellen. 15tnc
russische Quelle, die ..Welsch,rne,e Wreinja", bezissert na.tz a.nt
lichen Angaben d,e bemschenr»Tiegsgesangencn m ^ utzland auf
lA- 877. bic ästerreichitch ungar,tchenauf 224bu»t. macht Zusomn'en
.351,510 Im »tforrivi , detta Sera ' . der zu dteiem Nunststnckchen
gern die chanb v-etet. sn.den m r d,e Erweiterung de. Wahlen aus
den Dreiverband, wobei ans dem westlichen ZtriegsichauplagNOOOO.
aus Japan SUR» kriegogesangeneDeutsche, aus Serbien st? Alt und
au» Mrntenegio 44«R» osterr.näntch ungar, »me rtriegsgesangene.
z-rner aus Cnglant Deutschem engttscher Bewach,mq ge
rechnet werden tt'r biui>t also aus du» t-aben seiner ,Hreunde

210 vtesangene. wogegen Deutschland und Oester reich.Ui'garn
nur 575(Mio Vt«nn am zuweilen imben sollen, nämlich ersteres
^40non Austen. Franzosen. Belgier und Engländer, legteces
)35 <MN>Austen und Serben . Im ganzen meint er. vesanden stch
a,ia \ 11« wm Pientchen m rirtegsgesangenicyast Die Summe al»
solche wurde schon stmunen. wenn nur dir einzelnen Zttsern nicht so
ganz und gar falsch waren ^ um tttluck segi uns der am Aeujahr»
wae ausgegedene zuneriustige Bericht unserer -)eece»1„ tung in den
Stand , einige »»auptzabien ruhtmzustellew In Deutschland br
landen sich am Iabresende als wirkliche Kriegsgefangene m» HW
Austen. 219 304 Franzosen. 37 4ü4 Belgier. 19 310 ttnglandrr . ins
gesamt 588 058 stopfe, abgezahli und ,» die einzelnen Lager emge»
l eiert ; rechnet man die noch ou, dem Wege ar., Austtand bes.nd.
lichen Mesonaenen hin-u. so erreicht man schon jestt odne lieber,
kfactumfl die runde Wirser ViRitRR». Aach den» amtlichen Bericht
vom 25. Dezember sind »nneriialv Oesterreich» al-r tNesange»»» ei»,
aelagerl 2000«if> Austen und Serben. 0 » ergibt sich also eine Zu¬
verlässigeGesamtzahl von WM»ooo striegegerungenen innerhalb der
deutschen und der österteichstch-ungariichen Grenzen. ,

Aus dreiverbnndlicher Seite dagegen gibt es stark, Abzüge zu
vwchen. Dort ist man aut den Schwindel versagen, den « asten
kriegerische(fHolge vor,Mäuschen, indem man die zu Beginn der
Feindseligkeiten ierhastcren Ausländer als KriegOWksangene ein,
rechnet, ans wachem Wbge Russland zu seinen l« k« 1 » opsen
komml. Di» riü>iifl' Z°d> wird o°n i.ni. rer q -' :«ei' i>un« °ul i^
o St «schütz «, b. I. ungcsahr aus 20O'K,; ai-o A. zug i >2 0,10. W.r
tun den Suiten noch - ui >» oiei ikhr« - n. wenn wir dir Zahl ihrer
v,» rr»ichisch.unpariichen K. iaugeoen nur brittrln imb aut 7nuon
fioucn ; Sbuifl IMrtW . vir Zioiigrlougenrn i„ S »,iond iallen
oakurlich ohne ur l̂rre » ou». Abzug *.Hioö. iDi« -D>me« rühmte
lich leiuerieii. llugiood Hab» aus hoher « «« 20liil0ü Wann , looiei
iui« «ine gonze heiiNche Arme«, gelangen.» D«, « onienegro und
Serbien . 44<H> . «7 20J, mach finrr amüiche» « eiundtlchawm,1
btina ou» S1M1 mar»,, an einem vlioberiage a„l »inen Schlag
pur könna» theiangene cingedrachlworb»»!, wXd ' IN Abzug oo»
lliiiühl noch gering lein. Tue Zahl anl bei» weliiiche» nriegelrdali.
uiaii gesiaiien wir uns miiidrlieus zu halbirrru . Zulammenlirilun.
gen gibt man don amiiichrrleiis i'rber „ichi »us. und M» Ä«>>i«r.
lannroen lind i» »" > öchätzuog«,, luher r,nd»«r>l rn ^ « », ' , 5»
«,,ch birlrn Abzügen oon „ogeiaml ölchmii itopicn b>«>. en »>. . .t _ _ «um-uui . t., mir nruhnniita nroin

Die SfRUträfte «rntem
D»e Rartter « Ikurdriker der »Reuen Zürcher Zetiun, " br-

,tük>̂ »» lL MtAch. Arm« in lunhidurrr » ei,, » titten hoi.
I PW p ®. - '* id («li»n Io,IN. Di« Relke der ou. Anlwr rp e-

fianMtrdtm am Vit« , der oon den Deutschen nicht besetzt werde' .

den AnS achaMNoU AnscheinzuerweSen . er sei ded.
« ^rklichkeit sag - kaum 300« « ann übersiNigen. trotzLMriS ^ iM -LN 'L,- ......
dienstzu besitzen, - ichArme« ber Englünder in Jronkreichhade.
so bemerkt düster vmlresslich unterichtere 'L>cdichterswtter. 200000

«eeUHerunaen stnd ledöch nicht zu „ rmetden. und mnn must den
W ^ ' L . st tn' RÄn .m, sitzen, der ein. Armee vor dem
VetndchWidpr'Äm - t mit ollem « edorl zu « Zehen Hut. In dies«'

wir die Berhättniste im Westen weit bester, wo die
Ä » sü. den ragen Rapvieon. berühmt

h, Kraftsuhrzeug». dt» »in „n»nid«hriiiittr B«Itandi0t drr

sraiin nw uwiinfv *™ l ' n "* “ 1 , f . », >, >.. l
aut unterrichtete PersÜnüchkeit« Zicherie dem PerichleZt- tier. dnst
memato mell» »I» tthMV tknglönder an der Front gewesrn. Melt
- « ^ lort- Ärend durch t' ische Truppen - dgZo,^ worden  leien . ,°
dost da» Rontingent Imun Im Vollbelitz (« ,«« Sch^ " ' ^ ^ " Ä'
Mieden sei « iekümpiten gewift. rmatzen in drei Schichten. Die
4aht de» Inder , chhurtos und Sikdo, oon denen dir irtztrrn irhrlflÄS ,W"«ui»«»«'NM Tng lur To«
lanktUn nru» »rilftch« Truppen In Frankreich, « bleilungkn der
in der « iltunf degZftenen Arm»» Lord » ttchener«. Snimerhin

o lüh vorlüintg um dir dlotzr Auofüllung der grasten Linke.,.
iHi weihen Truppen sti Indien würden nach EuropaDu» . . " ' “ 01 '

tzogch, wir e, auch ouf dem östlich»" striegsichauptatzmii d«n An-
tzrtft' NMs»otdereitete « tellkngen zu tun. in deren Anlage wie « er
chchtguntz dt» Rüsten oon jeher vtZ leistete» und seit de» llr-
stztzruwgetz hg, U«shzug«p IN der Mandschurei noch mehr getrrm
Dgtzgk? Pu » lgntzsttnirVeÜMi daher unser« vperastonra rar.

Ä iiie per vcwn « >«.«.— - -- • > - . ■
I gebracht vra erst» drdeulrud« Rontingrn» der Armee Lord

ltitchener». etwa MD« » « ann . erwart» man nicht »or vtorz.
tkinftwZien Zchteteg stch di» angtiinher in Frankreich Hüne.ch ' i" .
« »sonder» In Rune» und Vrtean» srtru graste e,.Milche Lager r>
richte« worden. « „ hriünden stch die zwei «rosten vrpol » der
englischen Art« » in Frankreich »nd in beiden Siabien hatten ti'h
ein» « eng» »Zttsther VtstzierZamtlien niedergelasten »nd di>i . . *2 |U — - - a ..f Kral luhru fc*ft (lrtltiftPt. WUS fltl

l
Rn ^ - ng^ ch°U3 « MX « « «ra. »

»er Feind »nd runden die Zahl oui 2000<H> hinant. Damii lomen
w" all» nach, beinahe wie das ilaiienüche Blatt , mogriomt aus
eine Million Sesantzener. Mil lei» die Ziüer sich ganz onder».
«enn heule der Fried» «e'chioiie» wurde, lo lamc Druliäilaiid nicht
in « i,'iegii>h»it. die oon ihm gemetdole« nzonl von ttrieg^ etang».
nen in raiura . höchste»« oeraoUIlündig, diip einig» Todeode
icheinigunge». zurüikzuiieiern wollt » man oder d-e Vreioerhanh».
möchte sür di» aal ihrer sc .ie angegebene» Zahlen zur Rückgabe
«rantworttich mache,' , io geneien ste in »me iagUch« Laa^ V. nnihre Zittern lind mchi aa» der Zahlung cingrstelrner « Z- ngenrr.
tonhero au- de" oon Z-» zu Zeit in auigeduntenen Sirarameid»».
g! n »rdichirlen und g. Iegenlilchwi-drrhh»e» Zahlen »nlftonben.
Me neuerdings bei beionbrre» « ei», «„heilen durch di- drurichen
amftichen Berichte widerlegt worden stud. (Rain Z>I >

Vam Untergang ber »Aormibabte-.
W« na. L o n d o n . «. Januar . Der » orrZpandent drr

Tim, »' oerlucht nach drn « »«lagen Geretteter die Umstande ba«
hsm Untergang» de» „Formibadie" zu konltruleren. Danach lud»
ha» Schilt in westlicher Richtung durch drn » anal . Am greiia«
morgen um 2 Ilhr herZchte Sturm und die See «in, hoch. Die
erste ürploston erlchülleri« da» Schill mit groster Gewalt, lodast
ieder an Bold mustt». dast es dem Untergang grwrlht lei. D »
Schauen wurden geichlolien and der « Zcht gegeden. die « »»' »
herabzulallen, was unter den gröstlen Schwierigkeilengeschah. <k>n
Geretteter rrzühiie. di» elfte Iftplolion schiena»sa»g» nicht la ernst.
Da» Schill wurde nah» am Mogazin au Liei-erbord grlrallrn . aber
giücklichrrwrtl» »rplodirrle da» Blagaun nicht. va » »er Iweiien
Crvlosion spranqcn viele Leute über Bord , da da» Sitziss langsam
„ach Lteuriboid „eiqie und stnte» begaun. Lm Aanonirr lagt»,
IM siand bei einer 5ianane aus Warb, , at» i«b eine llrpiosion borit.
Ich blland Mick' an Backbord >i»d lies „ ach Sieiierdord . UM , »
lehr» wa» grststrh«" l' i « ahrend wir »elchastigi waren di,
Booie herabzulalle > »„» stoizwerk in» » aller „ arsen dam» d,e
Leute sich daran reiten konnten, rrsolgte eine zweite Explosion. Die
Erschütterung warf muh zu Bode,,.

. r k'inAi«» .».»»-•f»—
[ Wohmiiigen Im »Ilräm»i„«„ a„l drei Jahre lest fl™" »!»!, wa» »in

Anzeichen wöre, wl» man In Militürkreileu di» « Zegrdauo »st>
schützt Der Jaurnglist erwähnt, Pft, ®« ^ Fransten » «» «̂ an ^n
bi» zur Ailkunli neuer ruglstchrr Miskrülic lchwrr '"llk̂ and do
di, langlame, methMiilche Ar, der « ..giünder nichiuber - llD ' ilai
finhe. « - » tvees, Ihnen , eigentlich auch °°' dast st» «ar nüh

! oll« Krüft» «lnzuletzm Mdlsthlen. um lm « ugendllck der FZedeno-

Berlin.  Der Dichter Richard D e b m e l. der bei Ausbruch
des Mriffle* freiwillig als Gemeiner in d,e Armee eingetreten ift.
erwarb sich im Westen vor dem Feind das Eiserne Areuz. Drh»
mel wurde kürzlich zum Bizefeldwedelbefördert. ^



i c u r Ztc\  cdImu  Utid cm uiitcl von Frau Schulrat Dr
W c II i fl — Major und Korpsadiurcmi Paul Wellig. - auptmann
und Divisionsadjurant Max Weslrg. üuuptmonn und Kompagnu
Führer Aleränder Wellig. Fähnriä , Kurt Wellig — er
dirUrn da» Mseene Kreuz 2. Klasse. Die beiden Erstgenannten er¬
rangen auch da« Ellern» Kreuz I . Klasse.

Gebete gegen Invasion.  Wie aus London gemelde.
wird, lief» der Primas bii angelikanischenKirche, der « rzdischo,
von Eanierburn . am legt« , Sanntag ln fünf Millionen Ewm
plom , Gebete verteilen, tvorin Gott zum Srsup gegen eine Invasl»
angeruten wird.

£ i t Ti n f tu o r t Po «nco »c s o 111 den B 0 »fchlag d e .
Papstes.  Btte der ^Oslervatore Romano ' bekannt gibt. hat aus
de Poiich.ag de» Papste» Präsrdein t^ rncare solgende» Aniworl
tciegramm geschickt- Das stet» ed.-lnwnge Frankreich behandeite
d»c Kriegsgefangenen immer mit »wnian,tat und prüft »egt Mittel
""d Weae. um die für den K»,tg»dienst endgültig Untauglichen
auszutaufche»,.

WP .ia. Zlünigsberu  i . P 7 In einer Bcrlammlung von
Ostpreußen m Berlin wurdcn die <leiiung»nawr,chten ermähnt,
aus denen hcrvorgehl. oaß die , itrl»l der au» Ostpreußengeflüchteten
Personen insgesamt aus öOuooo bi» 600  600 zu schonen sei. und
daß» der Overpräsident der Provinz Ostprcußcn an«reh>nc.
.iuoooo bi» .1 *1000 ülüchilinge würden nicht inehr in d,e Heimat
zurückkehren. Diese Angaben j»nd. wie schon der Porsigenpe jene.
Versammlung betonte, völlig unzutressend. Es ist keine Rede da
von. das» eine halbe Million oder mehr Ostpreußen ihre Heimat
verlassen haben. Die Zahl der Flüchtlinge ist aus 2ÜOOUO bi»
.100000 au schilpen selbstverständlich ist niemand der Ansicht,
daß die FUichtlinge in der Anzahl, die sich der legten Ziffer nähen,
nach Friedensschluß litcht mehr nach der Heimat zuruckkehren wer
drn — Daß ein Teil, insbesondere solche Perionen , die schon in
anderen Provinzen Verwandte wohnen buben, endgültig fort»
dlei'. rn werde, ist leider zu befürchten Die große izeimarsliebr
bet der überwiegenden Zahl der Ostpreußen und die Maßregeln
welche der Staat später zur wtNschastlichen Förderung der Zurück-
kehrendenzu ergreifen eutschlossen tft bieten aber die Gewähr, daß
bei weitem die Mehr .ahl der jegt Geflüchteten zurückkehren wird.
Darüder hinaus muß aber nach dem Kriege alles daran gefegt wer
den. um durch Maßregeln der inneren Kolonisation und durch r,j.
Federung der Entwicklung aller Gewerbe, vor allen, durch dt,
Zurücksüßrungvon Deutschen au» dem Au»lande nach vgprenßen
schon vor Beendigung d-s Kriege» dcr menschenarmenProvinz
neues Blut zuzuführ',.

Dl, sangen Irupp « , der 17. Reserve Vimgan
Der Generalleutnant und Kommandeur der 17. Rescroc-Dwi

<«vn Alfred Wilhelm v. Besser, deck, da» Eiserne Kreuz l . Klagt
verliehen »vorden ist. hat eine ganze Anzabl Anerkrnnungsteie
granuue erhalte»», »niter ihnen von, Kalter durch den Edel des
Großen Generalstabe» und von, Gcneralsekdmarßhakkv. Hinden
bürg. Sie lauten:

..Leine Majestät de, K.nlr , und Kvn»g .»abeu mit junfjvr Hr
iricdigung von den Orwigc - de, 17 Reserve Division in den
lampten üidosrtim Kiaken Kennnns genonr.ne.» Die jungen Ir »p
pen der 47. Rrseior Division uaotn suii durch ihr vorzügliche» Per
halten vor dem Feinde in bre gleiche Reihe mit den altbewähnen
Verbündeten de» »leere» gestellt. Leine Majestät lassen der 47
Reserve Division seine Anerlennuag und de-. Dank des Baker
lundes a»,»sprechen gc; v. Falkenhann .'

..Ich spreche der 47 Reserve-Division für ihre tapfere Haltung
an der Seite unserer treuen Bundesgenossen meine Anerkennung
au» und bitte diese» der Division bekanntzugebe,:.

1 v. H t n d e n b u r g . Generalicldmarschall.
Auch non dem üizherzm, Io,c , Ferdinand  ist ein Tel»

grmnn, an den Führer der Division e»r.g,gangen, in dem e» heißt.
..D«e 47. Reserve D,v»,ivn ha» in den legten lagen . mich

vrciertei, Marschen. Lchvltcr an Schulter mit den österreichisch
ungarischen Waisen»rädern P .irden ruhmvollster lapserkeck abge
legt. Mein Dertruuen k.„ d«e !'leieroe.Division vor die schwierigsre
Ausgabe gestellt Durch bic glänAenbe Führung und die hervor
ragenden Soldaten,»'q.'nden de» Dirilim wurden meine (frroor
inngeg roll erfüllt'

kteußerungen eines französischen Depulierlcn.
Ziirich.  5 Fan . Ein v-.'rtrauenswii . dtger Bcrichte.ftat.c

n.-niraier Ralionalitäi . der seht von einer Reise aus Frankreich
zrirückackchrt ist. mach« de: ..Berliner Rational zcmmg' folgende
Mitteilungen Ich Hub.« Frunkreuh durchreist uno lüelegenheit ,e
sllnden. mit Persönlichkeitenvrrschitdene.- Stände und Gesrllfchasts
klittsen zu lprechen. Ans chren Aeußerunaen läßt sich vielleichte
Gesamtbild bellen geben, was man als ollgrmcme Bolk»s1imm»ng
bezeichnen kann In Btldrmir traf ich den Deputierten einer jener
.niedlichen Devarteme.cks. d,e gegenwärtig van d? itlchen Truppen
t'eiegi find In der llnierhaltung äußert .' er iolgende Gedonkn
Ick: bin ein gmer Patriot , aber i«1i muß lagen, daß Frankreich».-gt
schwer für die Politik zu b„ßc„ bat die cv wahrend der lei,len
Iichre ciogrschlogen „a, In , An,-u,t IM 2. ehe Poinca.e re»ne
Reife nach P »tee»b.,rg antral . gab nnjere Regirrnug bereit» br-
kannt. daß mit Rußland rin die Militaitonvention ergänzende»
Abkommen ak-geschlnsse», werden solle, durch da» ein Zusammen
wirken der beidrn Flotten im Kriegsfälle ge egeit werden wurde.
Kur; vorher »oar »» der Dl«ma aus heiteren, Üimn'.el ein neue»
ttiottlnt -auproqr nnw von «vett über einer Milliarde vvrgelegt und
btw 'lliat worden In dee Begründung hieß cs. Rußland dü'-s'
nicht nur eine z».r Berleidiqnng taugliche, sondern mühe anch eine
anarisstsähige Flotte besigen. In Ptctrrsr „rg schloß Poinra .-e hi n¬
aus d,e Mariveknunentivn ab. I n „ erbst desselbenJahre » hatten
m,r als ManooergAft den Großfürsten Rtkola: Rikvlaje
wirsck,. und ich ei nnere daran , welchen Eindruck e» in Frankreich
machte, al» damals feine ihn begleitende Gemahlin an der deutsch
,ra»,,vsis.!,en Grenze jene sehnsüchtige Geste nach Elsaß.Lothringen
machte Diese Geste mußten wir teuer bezahlen. Eine neu
rn,lischt- Milliarden Anleihe wurde in Frankreich nufgclept Di.
Eingeweihten wußten jene Irit bereit», wohin oa» alle» hin-
nuswollle Trsj den, ifr jedoch zur die große Masie de» srnnzäsi
lchrn Volkes dieier Kr,eg überraschend gekommen. Glauben Sie
rwr. dre grüße Masse hat den Krieg anch nicht gewollt Der Krieg
ist in Pari » gemacht woidr», In der Provinz herrscht eine andere
«tnumnng . Wir fühle-, ,«>» nicht identisch Mit je,,«-,,, .̂ änttein
Chauvinist: ,,, das das Lt .'uc. ,n .' landen hat Aber wir sind es.
die nun z„ leiden hal»en. Ja , habe versucht, sür die Leute meine»
Departciuents. | i:r a'le diese jegi heunatlose,, Menschen hei dcr R>'
qierung einige Unterstupinig z„ cholten . Man hat nur mit einem
Achtelzucke», geantwortet Wo,, , führen wir diesen Kriegs Ick»
sroge 3 "\ w ir * Wie ich. fo denken viele unter uno. vielleicht die
M,hrzahl

WBna. Par, » , h. Jan Wie Llemenrean greift nunmehr
auch der ..Oüinlo:» die vielen Drückeberger unter oen jungen Fraa.
zolen an. welch? al» „fil3 a papa " sich um den Dienst in der
Feuerlinie hernn-diückteii und daß sie von dcr französischen Regie
rnng begünstigt würden. Advolat Ehenn meint in, «Gauloi»".
man könne aus ihne., mindestens ein Armeekorps bilden. Ele-
inei'ceau smdrt Ehen,, bescheiden und c.klirrt, mit Leichtigkeit seien
zwe, zu bilden Bevrr n on die Japaner von den, anderen Ende
rer Welt geholt, wäre cs gut. wenn man zuerst aer tbelamtheit dcr
l'mgcn Franzose,, de., Weg zur Front zeigen würde. Wie uiele
PH.äsen habe man nicht über die Einrichtung dcr allgemeinen
Wehrpflicht ge,nacht, der ''luge,' blick lei gckonnncn. sie ar,zuwenden.

Die Unzulänglich,ei, dev französischen raattalsbienske,.
Basel.  6 . Januar . Vier von den zulept hier eingekrosseuen

Pariser Zeitungen fritifieren scharf gewisse Mängel der französi.
scheu „ tereseinrrchtnng. Der ..Exselsior" veröffentlicht eine Zu
schkist. «ach der alle Btrwundeten über d,e Unzulänglichkeitde»
französischen Lanitätsdienites aus dem Schtachtjeideklagen.

ktrlngt mrar«old nr Rolcfisbonkf

Eaget-rrmidschall.

,»Iq,n, « <chk Uni« ,« , ,« A»nn^ n^
> 2 an«» k. »« tt,

0 »«»n,wanich » 4m , 0 «KA » i» ŝ und v >M > >!-
nfolfrcatt « rkttl. « «Ich» ta* etanl «_ __Msre -c 'vrisr 'S 'c

miltigrn tn « mu witcrc rû MU, £ i,flc unk taw SolnfaSbr
«nm rauer « ,1»r«ch»nk»n rkrrnmllcn Jrir#«ii Urin« ! SUkeim II

0n
brrrn i
»ndcn _ _ _ _ __ _
k»r « «narch martz« bfgckl. °»n «r«( cakn 3cftlid)t«it«n flbflanbEomnien wird,2»drin«chr»ik»nkan»,drr»öni,drn,b«,r>.
duDirMt. boft »ft, Üicbcr,ni(,fn liufcrtr Aetnd» un»
rillen baurrntcii gri . drn ftchrrt. der mnt  ist drr ichwerrnv»t«i.
und drr ibm. dem « n,,r . air Mk«Iich,„ , , lk>. Sank und ( Mt

n"r *.rMJ* u «i " m Ws » « irstchnstlkk»' « rstnr.
tun, unk tuUnnrster CnIwjMun, v»«L «>,t, ditwl k»r « chii^
dcta, nl„ » d«n. dast »r »n««( Iich,»in«. « !durl,irst», , ln. Spende

der —» >« »r» kn« au den Minister
»«̂ ^ nern Yrri

>>»-> 100 WM* Start zur Süriur, » tut di» A^ ekkrstchn der Jrichch
leilnehmer und zur Linderun, »er durch dH, Sri «,
dtotiapr zur Strffigim , ftetli

Atker den Urt*, tn den kenchche» HchdWchchch» Ist som Reich»
tolonialaml »in» weiter» längere » itieilun, b' rau, „ a»b,n war
den. Auch dieier jmMt  Bericht ( ikl in » kl» träftiiche « ewistheil.
daß liniere Slrritträste in den Rniänien dem deutsch,n Namen
-kr . machen: st. b̂ en st» in ul« n «̂ jchchn. tH7W8ü ^ >
tmmrrn. täpser m» stegr«, » ^ sthtchchn. Akch ki« AM» Et »räng
rchäUnen mgwrtrststker Seil , rin ftz »» «t . » är AMt «stk
bi» Rsth» der Deutschen waren bewundernewer! " » ,» »»räch,.

dnstMMNilkerki» » riMchichn« , kch « n^ stcher, « e
", » «,»»" »- « Är «ii - ui Siikuwstäsrita unk irawn den Krieg
kamst au, rinen « kaupia, . wo n  ftnnwikri , istHnn nicht in
den » oianien wird über den nik^ ilUgen Driist der Rrianien rnn
chicen « e bben zuaieich « mnt an ber » risten Naß» un» « r
stären di» Furcht k», Sch« ». » « »or dem CmtfM ». die « rund
vrstr aller » oioniaipoliiir Mehr noch, ft» gehen den Schcharzrn
»in Bristiiri »an Auch,lost,tri» und barbarischer Siiir
bi, istniser ker Weisten in Lükeristkucht Makern uni. _ _
wobei leibst die Snhnun , k- «arischen » »«chti tzchir. ncht , »
Ichoni wird! Und sie zeigen sich grireu ihrer « richichir auch kier
ai» « rrächirr d«, « « terrechi, : str ichieppm, die keulichr Zioü
brooltrruug fort in firne Kan.,«nlr- ,I°e,Ia »rr . kamst auch k»,
iriediichr AUrtru krgischrr KuiluNräaer rin « nk» netzmr/unk st.
i- rgrn endlich ul» «chir und rsttste Krämer gärich sijr'» « richäst,
indem str den Akkau ker viomaniircher an Dd stehmen. illaen
wir noch btnju . dost sie auch in « wasrita durch ike Kabel Lüaru
über IM» oerdreiirn unk I» bei den Buren «ine seindtich« « Um.
mim, gqrn un, ,u »rz-ugen suchen, kann k- ken wir » fettr glle
«W** d" »chien isnglänker» beisammen, « ermety sei endstch nach,
»oft auch die Japaner , die sich ihrer zlulllsterten » rle« s«hruna
rilhmen. bei der « ririum, »chi Jaiuil zahlreiche VirilMe unh
xierstorimgenan Prioaieigenlum begangen haken

Au, Albanien.
!sto m . V. Januar Die Heilungen aller Nichiunaen tniioien

M . r. » Etuqstn an die iBSn« C W4 " K
»ri . (lun« « al . na. tm» ku, » . fnrtm » allnt . au » Mm « man
friim gust zu lassen. Yie wahren Schmer sür hs, gnierrstr:
Italien « an der « Heia und aus dem « Nun werden durch »le nii
stsche swliung neu deieuchl»,.

Amerika und Ci# M»
« # nu. * ) i r n. S. Januar . Die . Neu« Frrir Prefi«' m»>.

dri : Dir ameritanische Nrgirrun , hat Auftrag grgebrn, hast die
FlaII . . di » im Aegriss» war. zur Lrössnun, »er » rilaueftrilun,
IN San uranziato nach dem Stillen vzran adzudampsen, im Al.
landistiirn vjean uiruckgehalten werde. Die» ist sridftorrständiich
nicht so ,u deuten, dast stch in den Beziehungen zwischen Sashsng
Ion und l'andun »in» Krise, die über dipiamaiischrNkibungen hin.
auagrbi. aarbrrrstri . aber dir,, « astr^ ri » igt. dast « ästheni
Wiiian durch dir öffrnllidy« Meinung de, Lande, gedräiqi wird,
leinen Eiandpnnkt In der sür Amrrikn so wlchilgrn Schisfahri,
irage iaisräftig «ellrnd zu machen und in Lanhan durch unzwri.
deuiigr Kinidgrdungen merk. » zu lasten, dast »rin. Farderungrn
derüirsichiigiwerden miisten

KI( ln» nntMlanpn.
. , ®"5 -> open nagen wird brrichlst. dast drr srühere

Armal Pascha, »er da» « mmanda de,
7 !"? " " st" n S" «°« 'N Sen-so'em - nar.

tammrn wa.. in fei.ier Äiohnun, tot miigesnnd.-ii wurde. Sohr-schein!,» lieg, rin » stelltat nar. ’
i l )er sranzkstsche Generaststlm», lassre ist der Sohn ein«» ehr-
iamen stusermeistrr». dem vierzehn Kinder gebaren wurden, van
denen heut» mir nach drr « enrn ». rin Bruder »„ iriistn. der
strurreinnrhmer ist. und rin» verbeiraieie Schwester am Leben

rateidnicht,,. »assartsch« «achrbhie».
Diekesth, den b. Januar ISIS.

Dir am I d. Mia im bicsigrn Siadtwaib« iviftriit Brü>
obgebalieueciste die,jäh,ig» 1>» l »ocr »I « i, » run , war

am besucht D e Preise ichwantieu bei Bucht"'-- - - ■" —
%  V « jt Sk)i!7r‘74' w'aunm,riri^ <lm ( rinh<ilmt ?f ^ Lttt-' blimtniippol ti>—Ij Mark sür IW) Buche,Iwrllrn 7- 10

«achrnhiise während de » Kriege»  durch di,
Allgemeine Vririrankenka,,, zu B, »brich, « ach der am g. veumber
19M in Kraft getretenenBundeerafuerardnun, haben hi, Kran-
tentasten allen Wöchnerinnen, und zwar sstmz aikich, ob die « Äst.
nerinnrn einer Krant. ntaste sribft angehören oder nicht, ein, W°.
chenhiise zu gewähren, wenn Ihre ikhemänner dem » «Ich« Krim»..
Saniiäl, . oder ähnliche Dienste leisten ader durch Da», Berwun-
dun«. ikrkran»ung »der « . sangennahme an der Writerieiftun, »er
»°rbe,eichn»«. n Dienste oder an der « tederausnahmeeiner « r.
wrrbaiäiigtettorrhindrr, sind Die SochenhUs« sich, hiernach ge-
iedrnrnsall» auch den Witwen »an Krirgrieilnehmern zu. Borau».
'düng sur den« ezug brr« uchenhiise ift sedach. dast die ikhrinännrr

vor den, « intritt IN dir Krieg», uiw. Dienste entweder unmtstelbar
vorher mindestens6 Wochen oder in den vorangsgangenen]2 Mo»
nolni nim»efltrn 28 M« i,en griehilch grgen stranshrtt aersichert
waren. Diese » rrsich»run„ zrtt braucht nicht bei derselben Kran,
tenkost, bestnnden zu haben, sanbern sann bei aerschiedenen Kran-
Icntnfftn zurück,»leg, sein. An » achriihils, hat di, 0ri,kranten.
koste»u gewähren: - inen Zulchust zu den Entbindung^
tasten  oon 25 Mart , rin Wochengeld  oan täglich I Miirt

Ä'Wr ^ L 'i.-LVA'-iLi'LNü .r
fes. ,fcÄMifss3 «Ä4 !air
- Den bei der Vri. trantrntnff. selbstn. rstcherlen« «lMmün.

deren Ehemänner nicht zu den Krieg,,,iinehmrrn rechnen, Merledig lind, wir» »er .«ubstuK ui b« t » »— -

. ras « »
»ng,testen füllt fort.

bilden auch di. Ui
ernistsschen Eins

'tt * ,
M zu berrchuen. wie kiid '«" iür die JnöHstür
>» lza ndrigsteseh diich »armschrwben  sind und

»rvenkkichen Ä

fhrtkSOh n?■nnqpvcnp, p

'L ^ drin «sdrauch
flü RH

*>en den regelmäßigen jährlichen Aoßhrê unglm. welche e!wn̂ «>0
armrstenrn » eriicksichiigim, der Werioerminderun, entspeechsti."

min  uerichichen« Aussastuumn darüber iauj „ worden, wie
mit Nllckstcht us den « inftust dm Kristst, dirBewersting gan
Forderungen in ber bäh» der Abschreibungenzum Auedruck I «>

» »m»» «»>»> m «jiiiniiiufinu
r»n, »n später zur Briruu, tammen
»in,eben. Demaeinäst « sch» feile
arihmungeteimnitzanrn dir
riMruug ^ oahs mir dau» -is..«»" i w
-ellch» Im Mrifm biirs..
brr Abschrribimgrnweniger ängstlich sein und I
b« Kchstrilu« genügen lasten, ab überhauptgottr >nr en sind.

.^ jssasr un t.? " tff Pr . Paul Nil r •
^ * > o« r. abend, Bv Ilhr. stn Fesisaalr

der lurngesellschasl s„e den »mnsabund rinen Bonrag Halle» « sch
üb«. »Scher tam der Krieg und wohin stchrt er »n, - . Män
brauch t,nur da, oar »istigri, Jahren erichUstch, Buch De. Nchr-
dx" »Der " pstche« rinnt , »er Wri,- grist« , zu hchen. um
Li .̂ « K ÄnÄWH ® SAi
«istiumen. »will her EchrisisteAer ha, -- - —
Krieg und dessen Be.lauf vorouspesagl.

. « r. porntittaa ist «Kchgr «Ir  Teil

«mH« Mr gelt in « hierstrin. Dasthestn und g ..
Kartier haken, wechen kt, gum k. Ke. s

^ik ^ m ? !jpst« e8stm8t « st. sstEch, vb ^ t^ bantrilsm « in̂ Sieribaden , »starken.

«m̂ ^ ägr ß

;%

Om Alter oan tt  Jahren
kurzem schwerem Lriden In _ __ _
wetthekanniwi Weinstnna Scham, « apstst
« «urm . eMe im » hriukau -mi» » achükee

Ate
«na

,r orn » Inzer sowchi.
stftarkenrn behankritrii

oechirnftvallrn Plan-

>eW» (n I hrinkau-rm» wrie'
. —Versänlichteit.  Ja Nstringaurr
tue « erstochene mst die erste Bichä rin. . . . . . . .. ni ,
° B« W) »u> tammunaipasstisthem » rkirie. scha» ihn sein,

Lum MiMch tw, M. gistrai. wählten, » ahndrechech wirkte
i " «Horb en, hin » riämpiung de, Heu- und Sauerwurmn.
jner « ristri Istr Wiiyr . der deianmlich im » hrinWw zuerst in den
herrliche« Rghnheimer Wrinbergstagen sein aertzeerenbn Zer.
stärunchwert b«»>N" . « ochilbiich waren für den Winzer sowchi.
»st» sür den « rinspstchestster di» nn dem 4 - "
Srinbnr - 3m Rhrinchu wich mau kr
«eure de» edlen Weinsstntn. stri, gchenten.
. U -Wch- Sem « Isthas st» «us stm « iückwunsthsthrribenan
^ . Easter. saigend» Deyfche zugwianistii. « it haben mch. zu-
gseich im « nmw, Ihrer « ichesanw,. zam Jahrniuwhsri mir » arm
wapstichrnen Srgwiewustscheuimb dem » ueistut mriraaennMlerKS . ”' nut  t8mp,<,"|tn e,t

Kürtoi Ms d«r
Mainz. 3n einem Kranienhau » geririen mchrer« weiblich«

Kranten in Stre 'stgkriten. E, tmn zu einer grästeren Schlägerei,
che " st durch. »«, « ttischreilen ber « ärrir ein Enbe sanb ^ Jn
der Rach« nu, Montag schote rin Schstser beim Ausstchrn srinn
am Temp leriar vor Anker »rgenben « chstse, in, « astn . Er schri«

H « okdoten de, Lnptrrii , „ rritri wurde.SWV8 !» .rKWSWÄlSff'
»ÄSAfSS ÄLSS-Ä

" Wieebaden. auf die Antla„ baut « egen uner-
laubter Enisernung. Thama. war im Fride. wurde zmchna, per-
«uudri und »usterbem »erschlimmeri, sich ein astn « chltapsteiben.
^ schwarzen Buck- in Sindchtn.
!« er zuerst vssizier. aerpsiwun, ertzirit. Dies» « erpftchuu, wurde
chm entzogen und ihm austageken. die dich«, ersachi» best« , Ber-
pstSuim mn  seinem « chaii zurückzubezahien. Er iavle mttrr Ich.
licher Zahlung van .1 Mart bi» vssiziersoerpsiegung wester e«IM-
ten. Da er täglich 2 Mars sür Arznei sür sein Leiben brauch!».

MSÄ3W,!
später sandte er rin zweit,, relearamm

^ezember Fei
. . »- — lautster dni, _ _ _ _ _

«st,«ii»mm»n und den. Barnisonriazarett in Mainz zi

zurücktehre. Am Iv. Dezember iehriü ' er' näch' si . . »« ., ., .
wurde aber wegen unerlaubter Enisernung «brr 7 Ia „ ,m

. . - Einige
dast er in eiuigen -

Inbadrii

" »r der Ansicht, dast feine unerlaubt- Eni
riieae. Der AngeNagi» hch» sich- - - -

er Hobe wiederholt telegi , - ntsernt . um Seid auszun
i"ÜTn trlegrachleri und damit tllnhgegchen, sich nicht

dem Beschlriwreich seiner Bor,,setzten zu entgehen . Er »uch,
srrigesprwhen und sein» JaftenUassima versügt . — Der Slähria«
strkrvi « Karl l>b. » ihn - u» Vber -Siärlrn bei Friedber » - en S.
a » IM *""'' 5“ 3ns -B «ßie 88 , machte sich ln einem " ' -
Kaiserstraste an dem » naben srin«, vunriiermber,
teitevergehen » schuldig. Der Angekiagle wurde zu 8
sänani . uernrteili . - Der lchährige » uatriier Arthur » «» kr
«eiberi . van »er l . Ersatz.« »,„p. dn Jns ..K«,i » . 88 . laalm
uemder hier In Brioai,variier . Der Lachier bTpZi mÄ/Ä t vtfi fe&Â SRI
: » elfer «ssnete. '
!Ranauii l

Un“
Ä'

Ki,_ __
»ach Frankfurt , hart wurde er am 1.

«LS ° *



w».d« zu (einer ttoinpognie hirrhrr
ÄnXuÄÄbet Prinz Kart-Kgswttr innirwilqt

inlfernit (ich aber
tun ttnb würbe In

MW »« ichd«N durch,
«m , 0. Dezember WM»» « MMb itim lBgommtmen . ( r -wrii
,ck 6 atonalen I Wochen «W ißbi» «ichmW j, — Der WH <| i
’JRuttelier (fmll Zimmermann an» Dlimmtttigvhausm. voml . .Cr-
Inß-väll . de» SnsMAp ». »7, wurde im August »orwundet. Sr 70«
in» LnMrell nach Trser, oon bart mürbe er am » September In»
Uaprett nach Wunberrot flbetmlefen. Cr begab sich aber Ju seinem
«ruber nach Krumerabachunb bann noch WH zu seiner Schwester,
ma er sich über 4 Wachen aushlell. Cr melbeie sich bann freiwillig
im Meseraeiazareilin Siegburg.
n>, oerurleill.

Cr würbe zu 0 Monaten Gesiing-

OHenbnW. Aus bei» Sruppengaomerl i» HninstaM wurde der
«asmrister Milo beim « nebessern einer « erblchluna durch bao
»»»strömendeSa » betäubt und stürzte in einen Schacht. Ser Ar¬
beiter Ouna tarn bcm Berunalückien zu Hilfe, wurde aber gleich-
satt» durch da» Cinatme» de» Suse» bewußtlos. Der Vorfall wurde
oon dem Personal bemerkt, und die beiden verunglückten wurden
ane dem Schacht berauogeholt. Sie Wiederbelebimgamrsuch» bal¬
len bei dem Arbeiter Jung »qch stunbentanaen itrztlichen « emü-
aungen Crsoig, doch gelang e» nicht, den Waomelfter Milo in»
Leben zurückzuruseu.

Sa » ch»tb zur Reich,bant! Ihr wurde» in de» legten 2 Mo¬
naten zugesühri durch die Kreiospartassem Weitburg düüOU Mart,
die Stndttnsse in « eblar 40«MI0 Mart . Die « emeindetasse in
Rchtendach Uber 80 ouo fflart , eine in dem Dorse Lüstestlnde» bei
l eßen otrgenommmr Sammlung de, wolbgelbe» ergab 4800 Mt.

«» - - x . eeii . -
IHTimptCt.

Cin» IRabnung In ernster Zeit erlägt der fteBoertretenbefern-
manbierenbe General oon Der l (ann in Mü nchen. Cr weift in
einer « etanntmachung daraus bin, baß In Ltchispieliheotemnicht
selten »brrstüchltche und seichte Stücke, womöglichsrtmzWschen und
englischen Ursprung» oorgeführt werben, wozu durch Plakate mit
englischer und srmizäsischerAusschrift elngelaben werbe. Sie
Programme ber Kabarett- unb « attosanger zeigten «ietsach eine
Zustünmenseßung. die »Ne» eher »ermuten lasse, ol, baß wir an*
im Kriege befinden. Nicht einmal am lagt natlpiutbr Trauer,
wie beim hetbenbasten Untergang unsere» jireuzeroeschwaber». lei
eine Aeuderung diese» Programm » ersolgt, und bet den. Nochmit-
tngs-Knsseekonzerien. die bchauerttcherweisein steter Zunahme oe-
urissen seien, laste sich da» Pubtttum die seichten Operetten und
Ion,weisen gefallen. Puch die Theater schienen allmählich die
Festigkeitzu oerlleren, gegen diese Strbmung mit ihrem Spietplan
uniutümpseu. und die, alle» zu einer Zeit, in her unsere Sohne
und « rüber draußen im Selbe für Deutschland» Cftre und fflr
Demschtanb» Zutunst tämpfen. Crholung unb Zerstreuung, sei
jedermann gerne gegOunt, aber Cchaluug und Zerstreuung müßten
dem Crnste brr Zeit entsprechen. Sie» sei e», WO» unsere Setbaten
tm gelbe oon uns verlangen tünnen und darum auch tetne Sang-
Vergnügungen unb fonfMae lanteoaliftUchen Unterhaltungen wäh¬
rend der kommenden Fnschtnaszrit! Aus den gesunden Vinn der
Seoblfctnng vertraue er, baß r» hier eine» ouebrücklicheu« er¬
böte» nicht tebitrfe.

Sa » gegenwärtig große Angebot an g chla chllchwelneu, bervor-
aerusen durch die hohen Futtermittelpreise, tann leicht dazu sichern.
daß der große Bestaub an Schweinen, über den Deutschlandvor-
lügt, verschleudert wirb, wenn er nicht rlchksg verwarf« wirb. B*
[Mite beohalb möglichst daraus hingewirkl « erben, Buß da» frischeIX
«

ingen. Konsumvereine. Kranken-
l binfen . 0 »JiMt ta « üb hie
raren lauge Zeit auszubewahren.

Schweinebeftvud zum « er
wo villleicht

• i
andere Nah¬em fgr unsere Crnähruug In ber Zeit,

rungemittet knapp aeerben.
Ser Besitzer ber Saubauer Nie-

c am 88. Dezember betdtmtgeae-
, bat bei Ihm am 80. und 8l . De-

lllll uuitll ptvillt <IIWIf|ftl | tjMjHWtmeei.
schrisi. die gegenwärtig in Part » für den Jfrie-

machen sucht, weiß da» »Echo de Part »- zu
ho" nennt sie eine Infamie unb hält sie für

etwa 2 Wochen. Biel sparen tann man beim Gebrauch, wrun
man ben übersthüsslgen Pether au» der Watte wieder in die Flasche
lausen läßt. Der Crsoig soll sehr schueU eiuireten.

_l pt gleicher Zeit einen « asten au, ihn neuer » reuoe » •
_ Der Stitobeftßer erkannte in diesem einen bei ihm seit
Jahrei - beschäftigt gewesenen Saisonarbeiter.

Deutschland. Veutschlonb. eonb »s ast kanb» . Unter dieser
Ueberschrist ist in der amerikanischenAltung „Fatderlanb , die e»
ich zur Ausgabe macht, in englischer Sprache deutsche Wahrheiten
>en Amerikanern vvrzusegen, da» übersestte Deutschnand, Denlsch-
tavb, über aste» erschienen, » leichzeitig bringt da» Blatt auch ein
»ebicht . The Iran Croß" (Sa » eiserne Kreuz).

Anläßlich de» Ableben» « ulen v. Werner»
ist an die Tochter beo verewigten au* dem « roßen Hauptquartier
etn Telegramm de» Kaiser» gelangt, da» nach dem »Bert. Lokal-
Anz." sowenbeu Wortlaut hat : An dem schweren Verluste, den
Sie mit Ihrem Bruder durch den Heimgang Ihre » teuren Vater,
erlitten haben, nehme ich den wärmsten Anteil. Ich habe in dem
verewigten nicht nur den gottbegnadeten Meister der Kunst oer-
eh« , ber mit seinem Pins« die wichtigsten Begebenheiten her vMer-
tlinbischen Geschichte seiner« « seftgehaltenhat. und durch seine tress-
lichen wette nach un» nach die « eschiechier erfreuen wird, seine
«ühenbe VaterlatchoNeb» und sttne Begeisterung für oste» « ute und

idle haben ihm mttn Zer, ftemibschastlich nahe gebracht. Sn den
Chreniaseln der deutschenKunst aber wird der Name Anton v.
Werner» immer m« goldenen Lettern grsühri werden. Sott ber
Herr « äste Sie und Sßren im Seide stehenden » ruber in dieser
schtcksatoschwerrn Zelt, in brr du» « atertanb so viele seiner tragen
Sühne zu betrauern hat. Sch habe meinen « eneralabsutaitten, Sone-
rolabersten v. Kessel. mit meiner vettretung bei der « eiseßung de-
austragt, « ez. Wilhelm  I . li.

Au» Aoldpostdrlose».
Cin Sffßier -6teB»e« reter « ne» rheinischen Landsiurm-Va-

taillvn», da, in Flandern «egt, schildert seine Tätigkeit und den
verlaus de» weihnachtasefte» in anschaulicherWeise:

C, fehlt un» hier nicht», aber apch garnicht». Solange wir
hier seftsigen, ist Mangel einsach unmöglich. Die Proviantömt« .
mit denen ich a!» verpsiegungoossizier ber Kompagnie in bauern-
dem „Geschäftooertehr" stehe, sind so reichlich mit ollen nur denk-
baren schönen Sachen versehen, baß wir un» wirklich nicht» ab¬
geben zu lasten brauchen. Saß wir auch für 1000 Flüchtlinge ftän-
ltg zu folgen haben, schrieb ich Such ja schon. Unlängst habe ich

«nett ganzen Schwei,erlöse von 180 Psnnd geholt, Schinken und
Dauerwurst immer in ganzen Zentnern. Auch Durst leiben wir
keinen, wenn auch da» hiesige Bier im Anfang kaum zu trinken
war . Rach und nach haben aber die belgischenBrauetrim ein
Bier heiau,gebracht, bas dem heimatlichen ziemlich nahekommt.
Nur arg dünn ist'». Die Kämmen donnern hier täglich und

'so heftig, daß die Fußböden beben und die Fenfterschri-

tisch zu Dauerware oerarb« t« wirb, entweder buoch Räuchern,
•Irin ober durch Verwurstung. Jeder , der über Räumlich keilen

verfügt, tut gut. sich« neu gowlsten Vorrat eknzulogem, natürlich
nicht in dem unverständigen Moste, wie hie» mit Hülsensrüchten ujw.
& Anfang de»Kriege»geschah, sv daß Sretetretbeoelen eintraten.r allem sollten « tabla fWeiiltungen. ' “ ‘
Häuser usw an die Konservierung bfnl

rat für unsere Ernährung in der Z “
rungemittet knapp « erden.

Awrttlndische « oldsammler. I
bermühle, Wilhelm Byttosch, hatte -
ben. daß er für lebe» Goldstück, da, _ .
zember eingewechselt wird zur Abgabe an die Nrichobank, !>Pfund
Weizen-Kriegamehl umsonst verabreicht. Der Crsoig dieser Aus¬
serberung war ein ungeahnter. Männer und Frauen umlagerten
schon am frühen Morgen de, Mittwoch und Somteratag die Nie-
bernu-hle. Eine « - eosrau hatte sv viele Sotbftllcke mit einem
Mole jusammengesu.̂ en, baß sie aus ihrem Wogen mehrere Zent¬
ner Weizenmehl umsonst heimwäri» fahren kennte. Auch « ne
« ».zahl früherer goldener Fünsmarlstücke kam wieder au» tage,-
licht 68UUU Mark in Sold konnten der Nelchobonk hier in « bei
Togen eing« iesert werben. Der größte Oaibbetrag oon einer Per¬
son waren 4310 Mark. Den HO« Personen, die an beiden Tagen
.zum Umwechsrin erschienen waren, « neben insgesamt 900 Zentner
Mehl umsonst oerubfotgt!

'WB na. Berlin . Beim Kriegsministerim» gehen noch immer
Crsinberoorsthtöge, Anerbietungen und gut gemeinte N a t schI ö g e
in übern»» großer Znht ein. Die Ctnfenber mögen überzeugt (etn,
daß febe Anregung gewissenhaft geprüft wirb unb daß dir qeere»-
verwaltung diese non patriotischemSinn getragene Mitarbeit oster
Bolkokretse dankbar anrttrmtt . Sir wollrn aber nicht entarten,
daß In srbrm Falle eine Antwort an fir ergeht. Der Umsong, den
die Geschäfte de» Ketegomintsterinm, angenommen haben, macht
e, rrsorderitch, jede nicht nnbedtngt notwrndtur Arbeit zu oer-
meiden unb alle Kräfte der größten und wichtigsten Ausgabe dieser
Zentrolbehörbe, nämlich der « ersorgimg unseres Immer noch wach
senden Rtesenheere» mit nstrm Rotmenbtgrn. znzuwenbrn.

Don « ner Flugschrift,
ben « ropaganba z» n
berichten. Do» „Echo
deutschen llrlprung». Da» Flugblatt wird in der Rncht in woh
»»ngen und Häuser einorsührt: e» beginnt mit den Worten: Mn»
täuscht un». Dir den Krieg herbrigrsühn hoben, sind Rußland,
(fnglonb, die katholische Partei und dir stunztijtsche Negierung : r»
schließ«: Sranrn , ruft alle: C» lebt brr gruben ! Nach Dem„ccho"
hal die Polizei Maßnahmen gelrosse», um « ne weitere Berber«
«mg zu verhindern.

Flaschenpostvon Artegog« angenen. Cmc Nachricht durch die
Flaschenpost Hot ein Plankeneier vssizier der Hanijrlomarinr, der
in englische kdesnngenschast geriet, seinen Angehörigen znkvmmen
Insten. Cr »esonb tich an Bord de» Woermann-Dampser» „Mnz
«rock- , brr in Dnata oon den CnatänDcru gelagert wurde Die
«rsustung wurde auch Cnglnnb geschusti. Al» da» Schiss Funchnl
(Sotingal , passierte, ocrftanbiglen sich die bentschen Seeleute durch
Lichistgnnlrmtt der Küste und erfuhren uns diese weise, baß ihr
Baierioud noch lange nicht verloren sei. wie man ihnen ooege-
schminke» hotte, weiter wurde» 20bu Pasche» mit « riefen über
Bord geworfen, einem Tender de» beuifdicn Kohlenbrpot» gelang
e«. lünszig dieser Flaschen nnszusische». Da» Bueean ließ die Fla
scheu öffnen, nersnh die Briefe mit Marken unb sorgte für dir Be
sörbenmg Ans diese weise glückte es auch dem « laukeuesee See
mau«, seinen Angehörigen eine Nachricht zukommr» zu taffen. Cr
teilte In dem « riefe mit. baß er nach England gebracht würde, baß
da» Essen nn « orb schlecht sei unb die Bewachung ouo Neger» be¬
stände. Sie deutschen Seeleute sind seist In Cnglnnb eingetraffen
und im GesungenenlogeeHnndsorlh In Eheshire untergtbratfi*.

AI» eht wirksame» Aklttel gegen Me strdstthe unb sonstige»
Ungeziefer, du» unsrem im Vstrn kämpsenbrn Truppen so Hort zu-
scsst. empfiehlt ein Arzt Schwoseläthrr,  ho » einstlchrr.
sicherer und in Heu kleinen in « « rncht kommendm Mengen nn-
schäblichs« Im Vearnfa« zu « rotier Salbt , Petroleum, Benzin unb
SeuMgbrHt (« fa feetiba). Am besten lauft man ihn In lOb-Cr .,

KSWLMPN-such trägt man oottesthast einen solchen Wattebausch aus dem Mo-
jtn Selb, etwa unter dm Armen oder an der Schnur der Cr
’mmingcmarte Mit solch « ner sMi-Senmm -Fkasche reicht man

» ■ - . « i—  « um— io — «t
veifcmitqer ivcofioicwp»

8oraueH (bttlAe Bitttrun«  filr Me Sett vorn Abend
de» «. Januar dl» , um nächsten« brnd:

«ushrttrmb . teackrn, « wo» kälirr, westliche winde.

Königliche, Theater tu s
verössmtllchung ahne Gewähr einer rernU. Abänderung de»

Vorstellung.
ftttwoch, ü. Jnnitor , 7 Ubr. Ad. R . « idn. Code etwa 10'/, Nhr.
ionneromg, Januar . 7 Uhr. Ad. D. Va liaulaia

bm zittern, « tfanbtro wenn «n englisches GeschwaderMt Küste
bombarblert, Ist ber Spkktak« ' üichirttlch. « brr man Ist Daran
o gewöhnt, daß man sich unbehaglich fühlt, wmn mal Nah» Ist.

vte hierher reichen dir « eschassr nicht . Nun will ich Euch
mal erzöhlrn. wir wir ha» wrlhnnchtesrst orrirbt hndrn. vte aus
di» Xreimung oon Euch, war re da, schönste, Mte Ich Mehrt er¬
lebte. Gestern morgen, am 23.. traf gegen 10 Uhr her Pfarrer
Köpsermann an» Caub mit Liebeogaben von her Sammrlftrüe
srankst,rt de» Roten Kreuze» hier « n. Für unsrer Kompogntr
ud er nicht weniger »I» » große Kisten mit Paketen ab. Um N

Uhr trat Mr Kompagnie nn, woraus Der Warrtr um «nt wunder¬
schöne Ansprachehielt und un» h« der Grlrgonhrit auch rqöhste.
wie e» in brr Heimat auofleht. Sowohl der Pfarrer nt» »uch brr
stößte TrU unserer Stute warm oon brr etgrntümttchm Sagt unb
im wtrMch tlefempfmtbmm Worten so gerührt, daß dm mriftm

Mr Trünm über Me vackm rolltm . besonder», wo er un» rrzöhltr.
«t « in brr HrsmOt für dir Soldnlrn im Felde gesorgt und grar-
britet worben ist unb woichr ungrhourr OpfonBlOlgltit sich bri orm
unb reich gezeigt hat Und In der Tat . wenn man steht, wie Me
Sdtbaten hier alle mit SltbMgobm überschwemmt narbm stab.
Dann kommt einem unwillkürlich der Gedanke, ob nicht « n großer
Teil brr Gochrn unb de» dafür auogtgfbmm Gelbe» In der Hei¬
mat hätte besser »rrwrnbri werben klnnm . Sie Stute können
umnögtich Me vielen Gegenstände, wie Wäsche, nntergmg, Kops-
schlißer, Pulswärmer , mtischleppen. Am Abend de» 38. hatten
wir Mr »sstzieNew « hnacht»s« rr um 8 Uhr in der Kompagntr. In
«nrm großen Raum neben dem Sotal der Hnupkwoche war ein
großer Wrihnachlodnum nusgrstrlli, der hübsch geschmückt war.
Noch tinor kurzen Ansprache unsere» Hauptmann», Mr in einem
Hoch aus Kaiser, Vaterland und Armee auoklnng, sang « n Quar¬
tett unserer Leiste »Stille Nalhi- und „0 du srühltchr- . Sann
»neben einige Beförderungen bekamst gegeben, woraus Mt « er-
lofung brr Siebrtgabmpatrtf erfolgte. Ich bekam Batet 120, rm<Sillen»1Hemd,1Paar Strümpfe,12 Zigarren,1Schachtel Kon¬st, « n Taschentuch, 1 Schacht« Zigaretten, « n Felbbefteck nn»

fumintnum, 1 große» Taschenmesserunb Schokolade. Also rin
schöne» Paket. Co waren aber mich welche dabei. Me den Drei-
fachen wert hatten, mit teuren Tnschenlnmpe». Pfeifen. Fener-
zeuge» nsw. Kurz und gut. die Freud« und da» Staunen der
Leute war unbescheetdltch und a!» ber Hauptmann legt brr 6pm>
der und besonder» her Frauen daheim gedachte, da könnt Ihr Euch
denken, mit welcher « rgrtftrrung in da» Hoch ringrsttmmt wurde
und mit welchem Stolz wir alle du» Lied gesungen haben „Deutsche
graurn , deutsche lerne - . Zum Schluß gab» noch 80 Liier Vier
au» Deutschland, so Dag e» immer gemütlicher wurde, bl» wir uns
gegen li Uhr unter Mttnnhmr einer Tüte Sprknlnttu » nach Hause
begaben. Am nntterm Margen haben wir nn» naiürlich erst
gründlich nusgeschlnse» und nachmittags unfern eigenen Bann,
gepasst, ber s» nett ausgefallen ist. baß ich ihn genau beschreiben
muß. Eine ungefähr 2 Meter hohe schöne Tanne trug in der
Mitte nm Stamm ein Fläschchen Kognak, recht» davon eine kleine
Leberwnrst. link» eine « lntwnrft . unter brr Flasche rin gebratene»
Kotelett. Die Lichter waren mtt Draht hrsesttgt, nn denen Arpsel
hingen. Watte nl, Schnee, kleine Päckchen mit Krk». gekreuzte
Zigarren und Ztgarettm , einige Glaskngein, Lebkuchen, schwarz-
wriß -evte Bänder und Schokotabr in Stanialpnptrr ergaben einen
so wunderschönenweihnnchisbonm, daß sogar die Rnchbarschnsl
gelaufen tarn, um ihn zu bewundern. Dir Belgier, dir so ritoa»
nicht konnten, sperrten Mund und Nase aus. Abend» um 8 Uhr
nach dem Abendbrot hatten wir nufere Puster brreingtrufm , noch
dem die Lichter angesteckt waren, ich habe am Klavier einige Weih,
nnchisliebee gespielt, alle» sang mit nah dann kam ho» schönste,
da, Auspacken der Pakete. Da wollte der Jubel naiöelich kein
Ende nehmen, her eine hatte die», der andere da» zu zeigen, und
so war es 12 Uhr geworden, rbe wir es uns versahen. Ihr fehl
also, daß unser weihnochissesl ein so schönes war . wie wir olle
es nicht geahnt hatten, wenn auch die Freude mit Wehmut ge-
mischt war drl dem Gedanke» an die Lieden daheim, so Hai dock
Cure treue» Gebmtrn sehe» einzelne» mit dazu beigeteagen, da!,
die Wehmut nicht üderhnnh nahm und daß zum Schluß doch eine
so echte frenMge Meihnachtsstiimnuug vorhanden war, ttne sie
mancher o«n un» virilricht in langen Jahren nicht gespürt hm.
Mein einziger Wunsch Ist der, daß Ihr rin e«chl seahe» Fest hinter
Cuch hqdt und daß Euch dir Freude der Kleinen über da» Fehlen
der Grvßrn geträstrl hat. Hvssrntllchbringt da» neue Jahr nn»
alle wirdrs gesund und muntre zusammen, wenn e» sein muß, erst
sti Mvnälrn , aber nicht ehre. M* wir «llr und du, ganze « ater-
lant Mt Gewißheit Hoden: »Jestt ist Ruhe, sesst haben ste für min¬
desten» lOO Jahre Me Rase voll. Me Neidhömmet nm tm» hernm.-
HassenUtch Kimen wir den Einzug in Landon mitmachen. eher
gibt» jn doch krinrn Friebrn . — wo » übrigen» den Cfndruck der

Aestdrnz-Theaker st, »
Mittwoch. II. Januar , nachm 4 Ubr, zum leisten « täte : Rot¬

käppchen, «kleine Prelle : nbrnb» 7 Ubr, Die ivnuiicheFliege.
Wnnetlta «. 7. Jnnitor . 7 mir . « osteilprnng
«reinig, H. Januar . 8 Ubr, 11. VoltBoorftrUunn: Hosqnnst.

epleloian -Crganittna:
Snmdtng . ». Januar . 7 Ubr, wolkenrrtirr . Rrubeii'
Wonnian, tu. .lanuar , nadttn. '«,4 Ubr, Dok,»rKlau » ibalbc 'Steife »;

abeiiD» >,.« Uhr. Wollentelicr.
Kurhau» tu ttl rob obm.

SonnrrOtag , 7. Januar : 4 und 8 Uhr : AbounrmrnlG -Saniert
de» « urorchestora.

wrihnochtosrier so überwättigrud mochte, war, daß wie alle mit
ßrittdonrm Sowie in tor Hand, Kuppel, AauuiwnlW » nnd Hpi-
tenaewehr ningoschnallt, unter dom dronnrndm Chrlstbitdm stoPnt
mußten und so Me « rihnachtolleder sangen.

vuitter Allerlei.
Kodlmz. C«:> Uanbfturmmonn besuchte mit einem geladenen

«ewede eine wirtschnst. Beim Cinterim mitub sich da» Gewähr
und einer der « äste, brr lüsährtgr Musiker wrilrr . wurde aus »er
Stelle durch einen Schuß in die Halsschlagader griätrt.

sc. Schlllchtam. Dir Familie de» Frau , Wiegand In Flieden
ist durch den Krieg schwer hrimgrsuchi »orDrn . Nachdem
tn den ersten Kämpfen uns belgischem « oben zwei Sädnr ä4d
Wiegand grsallm warm , ist jestt dir Nachricht ringrirossm, daß
atuh der drttta Sohn , der Grsretlr Atay» Wiegand im Laptk« ! P>
Wrß. der in dm Kämpfen im Westen rrhalirnrn Schropnrllarr-
wundung erlegm ist.

fr. An» Franko«, « u» dem >20 Seelen zählenden Ort Lindoch
ftrhl kein Einwohner unter den Fahnen . Gewiß rin fritmtr Fäll.

An» einem Kchäßengendm lür Mt Flotte erhirit uor etnißm
Tagen ha» „Hamvurner Feemdmblntt" de» Betrag »an 240L0 W.
zugrsnndt. Der Smdung lag dl« Bitte bei. den Betrag an dir tfo-
eignete Stelle weiterzugeben für eine „Crfag-Cmbcn“. Sa » (Bob
war ber Ertrag einer Sammlung ber 3. Stomp. De» aktiven Re¬
imet«» „Hamburg" Rr . 70. «OM Regiment „Bremen " Nr . 75
mb sogar schon 8000 Marl eingegangen.

AtOdrlch: Mittag» 1.05 Mir . - 0.00 Mirn Theater-Spielplan. na

mumitsm

Anzeigen-Teil
mim

ins

3n ein OcatfcDes haus gehört
in Mtftr Sett fein N,che>.

tirrbinanun.

4 Ir Bbfiibr von llili chm Contno-te-br von Dem städtisch'«ol SionPurierttrnbr , nach Orr Rtwarb -W ignrranlage soll
.r,n -ben w»>b--n.

ttnnebole "
-erlebe ‘
„ « i»st«n

Biebrich, den 4. Januar >015.
_Dt « 1 Ob V nvrrwattnna Tdirl

lnarbole üub vrrichloiirn und mit mtivrechrndar Nuslchrist
den. »>» Fretta », dm tt. Faun » - 1018 etnzurrtchm
»,0t »au>-ne» tirarn aui dem üta,taufe Zimmer 38 zur Einsicht

Die Miksslieder der Kriegsunterslützlingskommilston
werden hiermit zu einer Sigung auf

Arettlq. den». Immer, nachmittag» 3’> Uhr.
auf Zimmer 21 des Rathauses ergebenst Oingeladen.

Der Vorsitzende: Sitttg.
palizei -verardnung.

Ans Grund der hss5 und 0 der Verordnung über dir Boltz« -
Brrwaltung in den neu erworbenen Lanbeotetten vom 20. Sv-
tember 1807 (ffl. S . S . 1322) unb de» § 143 Dt» Gose ste» Ober.Mo
allgemeine Lanbesveewaiiung »OM 30. In » 1883 <G. 3 . 6 . IW
wird mit Zustimmung de» Magistrats für bm Stadtbezirk Bieb¬
rich folgende Polizei-Beeordnung erlassen:

« I.
Arbelleehülleu Im Felde wie z, B . in Ziegeleien, Kieo-, Sand-

nnd Sleingruben usw. Dürfen in ber Zeit vom I. November di»
l . April nicht nl« Ausentbaiiaort und Wohnstätten drnnstt weedrn.

« 7.
Zuwiderhundlungen werden mi« Geldsiruse» bi» zu ü Mark,

an deren Steile in, Unuermogenssulle enisprechrnbr Haslfteasttt
trete», geahndet.

h 3.
Diese Verordnung tritt mit dem Zage Ihrer Veeösseniiühuna

iin Keeisblatt in Kraft. Gleichzeitigwird die denselben Grgmstattd
bete. Polizei-'Uerordnung vom Ui. November 1874 ousgehobm.

Biebrich, den 21. Dezember 1914.
Die Polizri ' Brrwaltting . I B. : I r o p p.

A
Ift Die Hrl Ki SWfB«rMlßlki in Mama

gingen ferner rin:
C 3ipp 10 .4,  Sri Murg liiffmonn 20 .4,  zusammen 30 Jt,  bereits
oeeässentlicht 7319,9«) Jt, ergibt: 7049.99 .4.

8d Ke Ini Kn fttieg veMtzlen II Seien
gingen ferner ein:

Bereits oerässenilichi 24(0,10 .1.
UW « rilere Spenden wirb gebeten.
Biebrich,  dm b. Znnunr 1915.

»blrilnng »rchnung«- „ 5 Aasse«w4se« :
Anth ».

Lvnnerl ' aa und Freitun abend
frische Elnae l selten fische.

Ratrliaa u . UrnlschrUFschr
sehe billig . — Bon nachmittags
4 Uhr ob : Frisch grbatfrnr Fische *

3«a»Blees,Zranlfnrler Ste.9,Gart«ch.



Bortrag ->.« «<»»

Zl.W Wflü -M
„woher kam der tlrieg

und wohin führt er uns"
am « *» »«««, den «. I »»« , ». «bcak « MV. Uh», im
flftfHMlc »er r »»M »i»Nsch»f«, Wiesbaden, Schwa l-
dacher Girahe H.

Eintritt fiir Mitglieder 0 50 Mk , Eintritt für Nicht-
miiglieder 1 — Mt . « arten lind det Herrn N Marx,
Hoflieferant. Mainzer Strohe 13, erhalttich.

Ein aut den Einnadmen sich etwa eraebender Ueber-
schuh ist zum Besten de» »toten Kreuzes deftinimt. I

Haisa - Bnnd.
CrttffrtW gWMw

Xathoiijrhe«irchenfteuer.
fln die Linzohlung der Rlkchraßra« der $t.

Marienpsarrgemrlad« pro 19H(S wird jum Ultra

m <ü * «inn « .._ du «rttratege,

Gesangorrcin „dintcadit “.
Heut» Mittwvch ölend

Gesangsinnde
vollzählige« Irfcheinen erwartet

_De » wneßtand.

JXk
w

GeschSftr.verlegung.
Mein Leschäft  befindet fich von heut«  ab

Rathauspraße 86.
Z. yoitiagrhlmr.

Sattler., Tapezierer»und Dekoration,geschSst.

*
MMjjl jlrtrtt mr , m

Auf dem Felde der Ehre starb in
Feindesland den Heldentod unser treues
Mitglied

Wir werden seiner stets in Treue
gedenken
4i Der Vorstand.

Danksagung.
Allan denen, welch* wittere liehe Mutter nr

letalen KuheetA'ta «eleltetan, rawIm für die »thöoeu
Krane und Bluineasyeudeuunteren h«reilcket«n
bank. •

Die trauernden Hinterbliebenen.
In d*rtu Nun« :

Ludwig Meyar.
Blnkrirh. <t*u S Januar 1915.

■ 111

| | Zechen tote.

Tapeten
giftfrei und lichtbeständig.

Vel « r »dsr »tr liaolu « , Auralla,
linbriRi , QOURdbtbUfdmigileffe

laufen Sie, veranlaßt durch direften Bezug au, ersten
Fabriken» reell und billig det

Joh . HolltngShans , « tanntk U
Uebernabme sämtlicher Tapezier» und DekorattooDarbeiten.

Veiigehendst» (llarantie. — va Referenzen *

SU SMtlac imth sutlakt 4 Seite ».

i . WW -MMk

M.MI.WWW WkllMIk.
! Die Lose zweiter» lass« liegen zur gefälligen» bholüng

bereit.
Die Sr », »«»» »* muß bis spätestens SI»«t«H. he»

8. iftbcuc 11H5 erfolgt sein.
Lt«h»»U«ta»e für di» zweite Klasse am 11 »,p

18. Hel »«a, 11 iS.
Einig, Achtel. » »1 SUtttMUaMt Hab« ich noch

abzugeden.

Zeidler , M . W LMkÄM«
Diebrich. eothaußftiatz, 18.

ftHi aWutlti gflM

Rsdere» Warierre U

•um dHRiHk
MamardenAo«. an I tutÜMveotr zu Dcrailrten. 19

NsSeres Sotlernlatz 10. p.<I.im
m« « dlchlab tu oermleien 35

tllt iwnllnTirT Sit , m.  1.

ttranffutttr Gir. de iS M*tt
Rlll«Ä .u Dftniltlr* JiSWM Mein»«»Gn . 19 Im Bür.

Hill Mflefü

g» glapirHM| »im i
CM» 1. Swnr •• verminen■ feuScrtu»«» « . if
■ Slnan »nd nach, nt i

HüTirüt
3-Sii

f»9unMfe«ltCT zum 1. UM tu
"SStjBlHtaX . ^ Eir ioi, ,

3'dtwKiu )iin
teL «am £ ^ r .r :

64.
Bill SllfW tUSt 1. « »tU ZSvenni-ien. 94R4d̂ e«Dtltwv9r. tr 5 ».
, .
tu eerm. • «l. lazrr Lirtnt»*1.

ffaJSFVSSS
«49 « alnter Gt». I « i|0

mit Allem guteddr tu« 1 « ,rll
tu anmlMrn N

«aidaullltrab» 94,1JSSÄPHfl
S jswt " " " -

■ImMU ■nlaana«
W . kttatt

nebll RäumenI. MUlierardellertu vermieten •
«St .m der Geichältt Nelled. Bl

E 1
Srenndlich«S-msrauniaiH

«rit * ßi*« uut Butttat imn1. « vrli erluchi •
. ."üNie'Ä'.M « :.M

M?£S«SV
Ins alt etaOcia

an Mt GelchOlieleU» W. Ml •

SelbständigersntmutH
"rchlffrverst aal*

niakbiRCifabrt!
n »tk»f. Main, -Kastei.

MiefilM
Wm  trlmtl 97

3 . vNl. lrv», Buevaull» 9.

: ? !
bei dobem Lohn u. dauernder
Stellung „ jucht. 8a
I . «tottfcUl. llStesdabe».

«rabenstraß,  88.

Aeftauvattv » ,

mmmh

«L ' lM
urftä.tyaiyjaxasaai

LWWKWWK-M-

(Mit fltHaMnd
MUU tu MTtaufin .

» ». vm hrlmertirnd» r », ».
Gekrauchte, »lnsuch,

Ga §z», lampetu kunlmitelnche »
»r ««fvrt»r « trade 19 I.

MiklMINiftir«raum
versend« 10  vf «nd»E mer , u
878 Mit ! franko gegen
Nachnahme

/r>evi Zur»erl' Uun,

- sie « eieren,n
«41.«nde, « . lchllli,«»»»d. Bl

«WA
SSL ? " « “ « “ »•
äsäs*

. ^ « eradeud. IenchiUv,.7. Km>uu, B-lt de» amt», »«,
ISmlluder Laternen &i|| Ute
Br« des « nfidtSrits der
«tmidiumeneu U Utr, der«settieinnen 7.« u»r.

T4al, auch'
«Ulvemiw» _
• **'■*». WtHt-Q.I«n«ntt Ui

• BbtninatUmnsSicht mb Zfchi« .MW-LS
Mitesser,

Ot rfi feffMwrsc
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